
GESTALTUNG HELMUT STABE, HALLE/SAALE

TAGUNGSORT 
Christianslust (Schreibweise fürs Navi) 
Nottfeld | 24392 Nottfeld

Christianslyst ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln für die 
An- und Abreise, nicht aber während der Tagung zu erreichen. 
Auf der Bahnstrecke Kiel–Flensburg wird gebaut. Ein Schienen-
ersatzverkehr ist eingerichtet.

TAGUNGSKOSTEN
Wir bitten um einen Mindestbeitrag von 90 € für Erwachsene 
sowie 45 € für Kinder und Jugendliche. Mit einem höheren Bei-
trag unterstützen Sie die Finanzierung der Tagung. Der Tagungs-
beitrag enthält alle Mahlzeiten. Für die Teilnahme am Malkurs 
der Künstlergruppe Naput wird ein zusätzlicher Beitrag fällig.

ANMELDUNG
per Post oder Mail an 
Die Christengemeinschaft in Norddeutschland 
Mittelweg 13 | 20148 Hamburg 
Tagung-Nord@christengemeinschaft.org 
Tel. 040 413 08 61 (Anrufbeantworter)

Bitte geben Sie bei Anmeldung an, welche Arbeitsgruppe Sie 
wählen und ob Sie eine Mitfahrgelegenheit anbieten können 
oder eine Mitfahrgelegenheit suchen.

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung.  
Bitte zahlen Sie den Tagungsbeitrag erst nach Erhalt  
der Bestätigung auf das dort angegebene Konto.

UNTERKUNFT
Mit der Anmeldung ist KEINE Zimmerreservierung und Über-
nachtung verbunden. Diese muss unabhängig von der Tagung 
organisiert werden. In der Umgebung gibt es einige Hotels, Pen-
sionen und Ferienwohnungen, die gebucht werden können. 

Am Tagungsort stehen 4- und 6-Bett-Zimmer zur Verfügung. Bei 
Interesse an einem Mehrbettzimmer wenden Sie sich bitte an 
die oben angegebene Telefonnummer oder Email. Reservierun-
gen für einzelne Betten in den Räumen sind nicht möglich. Es 
sollte eine Gemeinschaftsanmeldung pro Zimmer mit der von 
Ihnen gewünschten Belegung zum angegebenen Preis erfolgen.

4-Bett-Zimmer: 100 €  |  6-Bett-Zimmer: 120 € – pro Nacht 

5. Heil(ig)ung der Seele
Ausgehend von „ Vom Ursprung bis zur Frucht der Seele“ 
(Klaus Becker, ehem. Pfarrer in Flensburg) und anhand 
von Evangelien-Betrachtungen wird das Thema der
Auferstehungskräfte im Schicksal im gemeinsamen Ge-
spräch erarbeitet und vertieft.
Edda Haensel, Pfarrerin; Sabine Lunkeit, Mitglied in Flensburg
 
 
6. Lebenskräfte für die Welt
Die Qualität des Saatgutes und die biologisch-dynami-
schen Präparate sind heilend für die Erde und den Men-
schen. Meditationen wirken fördernd auf die Entwicklung 
der Saat. Der „Heilung durch das Wort“ wollen wir uns 
durch die Meditation der „Ich bin“ Worte nähern.
Christina Henatsch, Züchtungsforscherin

7. Heilung der Erde, wie denn? 
Bericht aus der Praxis: Landwirtschaft im Spannungsfeld 
zwischen Klima und Ernährung. Die Präparate als Arze-
nei für die Erde. 
Sabine und Matthias Lehmann, Landwirte

8. Heilende Christuskräfte für Erde-Waser-Luft-Feuer
,,Ich bin das Leben‘‘. Wie finden wir einen lebendigen Zu-
gang/Beziehung zu Erde, Wasser, Luft und Feuer, zur 
Schöpfung? Wie entwickeln wir Auferstehungskräfte in 
uns selber, und wie können sie in der Schöpfung gefördert 
und gestärkt werden? Wie können uns dabei die Bilder des 
neuen Testamentes ein innerer Wegweiser sein? Durch 
gemeinsame Übungen und eintauchen in die Bilderwelt 
der Evangelien wollen wir versuchen den Fragen konkret 
näher zu kommen.
Jörg Kirschmann, Pfarrer; Arne von Schulz, Landwirt

9. Bilder der Heilung
Die Künstler der Napút Art Academy, Helga Hódosi und 
Zoltán Döbröntei bieten einen Malkurs an. Für diesen 
Kurs wird ein Beitrag zusätzlich zum Tagungsbeitrag er-
hoben.

ARBEITSGRUPPEN
1. Heiliger Geist – gesundende Arznei
In drei aufeinanderfolgenden Schritten wollen wir zu 
einem vertieften Pfingsterleben kommen, indem wir uns 
an jedem Tag einem Aspekt der Trinität widmen. Dies soll 
nach einer Einstimmung durch angeleitete gemeinsame 
Meditationen geschehen, die wir anschließend bespre-
chen. Die entsprechenden Metalle Kupfer, Gold und Silber 
werden in potenzierter Form miteinbezogen. 
Dr. Astrid Engelbrecht, Ärztin

2. Heilungen in den Evangelien 
Wir wollen einzelne exemplarische Heilungsgeschichten 
aus den Evangelien aus medizinischer und religiöser Sicht 
betrachten. Einleitende Impulsreferate geben Anregun-
gen zum anschließenden Gespräch.
Dr. Christoph Bernhardt, Arzt; Dr. Barbara Jänicke, Ärztin; 
Brigitte Olle, Pfarrerin.

3. Die Weisheit der Träume
Träume sind ein klarer Spiegel der Seele. Sie zeigen uns 
Vergangenes, Gegenwärtiges und Zukünftiges meist in 
symbolischen Bilder auf und können somit für die eigene 
Entwicklung wertvolle Helfer sein.
Christa und Peter Lorenzen, Psychologen

4. Christus, Heiler der Welt
Der Weg der Menschheit führt von der Verführung durch 
die Schlange im Paradies bis zur Hochzeit des Lammes 
im himmlischen Jerusalem. Einen Wendepunkt bildet das 
Leben des Christus, das bis in den Kosmos hinein seine 
Wirkung entfaltet hat. Die heilende Arznei, das Sakra-
ment, entfaltet ihre Heilkraft nicht nur für den Menschen, 
sondern auch für die Welt. Wir werden im Gespräch an 
Evangelien- und Ritualtexten arbeiten.
Sybille Beckert, Pfarrerin und Ärztin; Christian Bartholl, Pfarrer

 

WEITERE ANGEBOTE
Betrachtungen im Wald 
Bei einem Waldspaziergang begegnen wir den Bäumen, 
 ihrem Wirken in und mit der Natur, zwischen Himmel und 
Erde, Makrokosmos und Mikrokosmos. Mit allen Sinnen 
 tauchen wir ein in dieses Naturreich, in dem es so viel zu ler-
nen, zu sehen, zu schmecken, zu entdecken gibt...Wie erleben 
wir uns selbst in diesen Zusammenhängen? Wie können 
wir darin heilsam wirken? Meditativ, erholsam und belebend.
Eva Bolten, Gärtnerin 
Martina Kallenberg, Ökotrophologin und Forstingenieurin 

Exkursionen zum Erleben besonderer Orte in der 
Umgebung
Unter anderem nach Haithabu, in den Schleswiger Dom, nach 
Louisenlund, ins Schloß Gottorf.

„Komm, zeige deine Wunde“  
Erkrankung und Heilungskräfte wirken oft nebeneinan-
der, nur durch den Schleier des Schmerzes getrennt. Diese 
Schwelle wahrzunehmen, unsere Wunden zu offenbaren, 
kann die Trennung aufheben und uns verwandeln. Wie wir 
uns dabei unterstützen können, möchten wir gerne vertiefend 
mit Ihnen denken, fühlen und im Gespräch bewegen.  
Der Verein „Gesundheit Aktiv nord“ 
Patienteninteressen im Mittelpunkt

Eurythmiemassage
Eine Präsentation mit Bente Voigt, Eurythmistin

Vitaleurythmie
Mit Michael Werner

Kindergruppe
Mit Sophia Gerhold, Veronika Schmitz-Klinkenbusch

Schulkindergruppe
Mit Thorsten Höntzsch-Peltner

Jugendtagung
Mit Marcus Knausenberger, Tabea Hattenhauer,  
Dorothea Wolber

 PFINGSTTAGUNG
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Willst Du gesund
       werden? (JOH. 5,6)

     Aus
         religiöser,  
   therapeutischer und 
landwirtschaftlicher  
             Sicht



20.45
Abschluß

20.45
Abschluß

20.45
Abschluß

18.00
Abendessen

18.00
Abendessen

18.00
Abendessen

21.15
Nachtcafé

21.15
Nachtcafé

21.15
Nachtcafé

13.00
Mittagessen

12.30
Mittagessen

12.30
Mittagessen

19.45–20.30  VORTRAG
Der christliche Impuls  
in der anthroposophischen Medizin
Dr. Olaf Koob, Arzt

19.45–20.30 VORTRAG
Entwicklung und Heilung in der Landwirtschaft
Von der Wahrnehmung  
zur Bildung der betrieblichen Wirklichkeit
Knut Ellenberg, Landwirt

19.45–20.30  VORTRAG
Krankheit und Karma –  
und das Wunder der Heilung
Gerhard Ertlmaier, Pfarrer

17.00
Begrüßung, Singen

FREITAG
17. Mai

SAMSTAG
18. Mai

8.45
Die Menschenweihehandlung

8.45
Die Menschenweihehandlung

8.45
Die Menschenweihehandlung

10.00
Die Sonntagshandlung für die Kinder

10.00
Singen

10.00
Singen

15.00
Pfingstfest
mit Begegnung, Installation, Lesung

15.00
Freie Initiativen
Ausflüge, Waldexkursion

18.45
Volkstanz, Initiativen

18.45
Volkstanz, Initiativen

18.45
Volkstanz, Initiativen

12.30
Abschlussrunde

10.45–12.00
Arbeitsgruppen III

10.45–12.00
Arbeitsgruppen II

10.45–12.00
Arbeitsgruppen I

8.00 
Frühstück

8.00 
Frühstück

8.00 
Frühstück

SONNTAG
19. Mai

MONTAG
20. Mai

Etwas Heiles ist nicht zerstört. Es ist also ganz. Die 
Schöpfungsgeschichte berichtet davon, wie Adam und 
Eva sich nicht von Gott und der Welt getrennt fühlten, 
sie bildeten eine Einheit, waren ganz, heil, gesund. Als 
sie vom Baum der Erkenntnis aßen, fühlten sie sich 
getrennt von Gott, der Natur und anderen Menschen. 
Sehnsucht nach Wiedervereinigung, nach Heilung lebt 
seitdem in jedem von uns. Heilung ist in diesem Sinne 
nicht nur zu verstehen als Überwindung einer körper-
lichen oder seelischen Erkrankung. Heilung im Geiste 
bedeutet, dass wir uns mit unserem Ursprung, unserer 
inneren geistigen Quelle wiederverbinden.
Ein Blick in die Welt zeigt, wie die Zivilisation ein zer-
störerisches Verhältnis zur Natur entwickelt hat. So-
ziale Spannungen sind weltweit an der Tagesordnung 
und führen an einigen Orten zu kriegerischen Hand-
lungen. Viele stellen sich die Frage, ob das menschli-
che Sein bedroht ist. Die Pfingsttagung 2024 soll dazu 
dienen, Wege zur Heilung von Mensch und Erde zu 
finden. Ärzte, Priester und Landwirte haben diese Ta-
gung vorbereitet, um einen Raum für die inspirierende 
Wirkung des heilenden Geistes zu schaffen. 
Eingeladen sind interessierte Erwachsene und Fa-
milien. Zur gleichen Zeit findet eine Jugendtagung 
statt. Neben dreitägigen Seminaren werden Vorträge 
und Exkursionen in die Umgebung an der Schlei an-
geboten. Es bleibt Raum für Initiativen. Ein großes 
Pfingstfest für alle Teilnehmenden bildet den Mittel-
punkt der Tagung.

Christian Bartholl


